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Dornbirner

Zeieinbeslale.
Erscheint jeden Sonntag — Preis: ganzjährig K2——, im Inland mit Postversendung K 3·30, nach Deutschland K 4·10, in das übrige
Ausland K 5·40, einzelne Nummern 10 h. — Einschaltungen kosten 12 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag

mittags kostenfrei in das Rathaus zu bringen.

Nr. 7. Sonntag, 16. Februar 1913. 44. Jahrg.

C) FremdenstellungKundmachungen.
Für alle jene Stellungspflichtigen, welche nicht in

einer Gemeinde des Stellungsbezirkes Feldkirch zuständigStellung im Jahre 1913.
sind und welche die Bewilligung zur Stellung im AufIm Sinne des § 42 W.=V. l. Tl. ex 1912 wird

enthaltsbezirke seitens der heimatlichen Behörde erhalten
hiemit bekannt gegeben, daß die Stellung aller in den

haben, findet die Stellung im Jahre 1913 an folgendenJahren 1892, 1891 und 1890, bezw. in den früheren Tagen statt:Jahren geborenen Stellungspflichtigen, welche in einer
l. im Gerichtsbezirk Feldkirch:der Ortsgemeinden des politischen Bezirkes Feldkirch,

Gerichtsbezirk Dornbirn und Feldkirch, heimatsberechtigt Am Mittwoch den 12. März 1913.
bezw. für eine dieser Gemeinden im Sinne des § 22

II. im Gerichtsbezirke Dornbirn:W.=V. l. Teil ex 1912 stellungszuständig sind, findet an

nachstehenden Tagen und Orten in der Weise statt, daß Am Montag den 17. März 1913 für die Stellungs¬
die Stellungspflichtigen gleich den Vorjahren wieder pflichtigen der 1. Altersklasse geboren 1892
gemeindeweise und innerhalb jeder Gemeinde nach der Am Dienstag den 18. März 1913 für die 2. und
Altersklasse und Losreihe vorgeführt werden. (§ 47 W.=V 3. Alterklasse, geboren 1891 und 1890 und zwar im

Tl. ex 1912.) Gerichtsbezirke Feldkirch in der Weise, daß zuerst alleEs haben demnach die zuständigen Stellungs¬ Stellungspflichtigen der I., dann jene der II. und zuletzt
pflichtigen aller drei Altersklassen einer und derselben jene der III. Alterklasse zur Stellung gelangen
Gemeinde am selben Tage und zur selben Stunde vor Die Stellung findet in der Stellungsstation Feld¬
geführt zu werden und findet die Stellung in nach¬ kirchwie bisher im Rathause daselbst und zwar jedes¬
stehender Ordnung statt: mal um 8 Uhr früh statt.

In der Stellungsstation Dornbirn im ArbeiterA) Gerichtsbezirk Feldkirch:
heim Schulgasse 34 daselbst und zwar gleichfalls umAm Samstag den 8. März 1913 für alleZu 8 Uhr früh.

ständigen Stellungspflichtigen aus den Gemeinden: Zu dieser Stellung haben alle in den Jahren 1892,
Altach, 2. Altenstadt, 3. Düns, 4. Dünserberg, 1891, 1890 geborenen, im politischen Bezirke Feldkirch

Feldkirch und 6. Frastanz zuständigen Jünglinge zur vorstehend bekannt gegebenenII. Am Montag den 10. März 1913 für alle zu¬ Stunde pünktlich zu erscheinen.
ständigen Stellungspflichtigen aus den Gemeinden: Ausgenommen hievon sind:

7. Fraxern, 8. Göfis, 9. Götzis, 10. Klaus, 11. Kob¬ 1. Diejenigen, deren offenkundige Untauglichkeit)
lach, 12. Laterns, 13. Mäder und 14. Meiningen. (Mangel eines Fußes oder einer Hand, Erblindung

III. Am Dienstag den 11. März 1913 für alle
beider Augen, Taubstummheit, Actinismus, gerichtlich

zuständigen Stellungspflichtigen aus den Gemeinden: erklärter Irrsinn, Wahnsinn oder Blödsinn) zweifello
15. Rankweil, 16. Röns, 17. Röthis, 18. Satteins, erwiesen ist und welche vom persönlichen Erscheinen vor

19. Schlins, 20. Schnifis, 21. Sulz, 22. Tisis, 23. Tosters, der Stellung bereits enthoben wurden.

24. Uebersaxen, 25. Viktorsberg, 26. Weiler und 2. Diejenigen, über welche in irgend einer Alters
27. Zwischenwasser klasse von einer Stellungs= oder Ueberprüfungskommission

der Beschluß „waffenunfähig“ oder „löschen“ gefaßtB) Gerichtsbezirk Dornbirn:
wurde

Am Donnerstag den 13. März 1913 für alle 3. Diejenigen, welche die Abstellungsbewilligung
zuständigen Stellungspflichtigen aus der Gemeinde: im Aufenthaltbezirke bereits erlangt haben, für den Fall

Dornbirn.1.
als sie nicht die Stellung im heimatlichen Stellungs¬II.Am Freitag den 14. März 1913 für alle zu
bezirk vorziehen sollten.ständigen Stellungspflichtigen aus den Gemeinden: 4. Diejenigen, welche, wie bereits erwähnt, ihrer

2. Ebnit, 3. Fußach, 4. Gaißau, 5. Höchst, 6. Hohen¬ diesjährigen Stellungspflicht vor einer ständigen Stellungs¬
ems.

kommission bereits Genüge geleistet haben.III. Am Samstag den 15. März 1913 für alle Die Stellungspflichtigen selbst, sowohl als auch die
zuständigen Stellungspflichtigen aus der Gemeinde: der Untersuchung zu unterziehenden Familienangehörigen

7. Lustenau. derselben haben am Stellungstage rechtzeitig rein ge¬


